
Ost-Pennsylvania Eisen-
d a h n.

Winter-Einricktnng
für Passagier Zugc.

Seil dem 17r.1i Re?cmber laufen de« Trail.i wi.seigt:

Oestliche Tt-aiilö.
Sie. t. > Ne. v. > S

M»rq«n->. > Lernii'. I S!ach»>.
««rU5t N«ad,«g um S.IS j III!) > 4.'Ä)

Me.twc.d II 47 I z,
Loen« SSO 1,27 ü«»0
«v.u.'rg I'.-(X,

- Tor'en ISO 7 ü.w
Mertziewa 1jj.12
>Zch->mre.t 12 IS 2,17

- »lßurti« 12,22
"

Milt«?l«evo 12 Sg Sgl
SmauS 12.40 Ü4lViagk j» Ilienlaun aa tt.gZ 12 ü^

Westliche Tratns.
Ätati-nen y'e. j Ne. 4. j wo. 2.

«.rlSüt Xllentaun S.4U < 20 lc»S0
" SmauS VL4 4LU
»' MiUerttewa W.vg 4.47
'' Al Burti« 4L4
" Schamreck IV.IZ ü.gt
" Merßtown SM4
" ?evien IIIZL S.lti
" Bewer« KIZB z-ig
" Sr«n« INSI s.iv iiit4
" Flc«lwe»d 10,4 t 5,2 V- Alanden IVSIt SLS
" Temvle tO.S7 S.4S

v»u>»l,» R«°di?g an 11.10 VM 12,ri7
V verbinden ,u Reading mit den Phil-adelphia und R«ading Train« nach und ren Herrlthurg, Petisoille, und T-m-q ra »nd Philadelphia

asd Ullenlown mit den Lechs ?hal Train« m>»
und vei, y.'«u?»rk. über di« Central Sisenbabn »n
«eu unb Philadelphia üb«r di« Kord-Prnn-
Kteanli, Eisenbahn.

Vre. I nnd S find di« östlichen und wililickeu
Nruin«, ohn« ««chsel ,wischcn Pin«burg und Ren-
tiert, mit el«ganr«n Starren, welche b!o« «u

Sebanen, Reading, ?o«nS, Allentown.
Getblekem. Saften und andern HauplMKen anhat
teo. Diese Zrain« wachen eine direkte Vcrbindnna
z« k»rriSdurg mit den Nördlich«» Central Eisen«

dreckt Zrain« nach unb rea Laliimere,
Uaschinglen. Lun>>urn und WÜllumsper,. gu Ha>»etsdurg wird «brnsall« «in« L«rbinduua aemacht rn t
U>--in« »»f d«r Cumb«rland Thal Eiseobabn fürCarliele, ChamberSburg und Hagerciewn.

Stv. v un» 4 sind die Veit Train« und liallin an
v> alltn E'arioneo, uud Ne ij und b find die Er»
preS Frain« «wischen Harrisburq uud Neueerk, et,?
n« W.ch!-l d«r Kar D«n, und machen Halt an all,n
Etationen, ausgenommen Ztl BurliSuud MerKiewr.

Dle Weütiche Traln«, Ne. 4 und L, verlassen

Ul»r Meraeml. IL Mittag«? und
östlich« Train«, N«. I und ? lange» der» an um
ltl.m «erwit'aa«. s R°<t>ml"aq« und W,15 A-

Office von Jay Cooke,
Snbscriptiou Agent,

Vei Zip Cook» uud Co.. Banq»i«rs. No. lls
füd 3t« Stra?, Pbiladelpbia.

Der Unterzeichntlt wurde vom Schahsekretär
angestellt, als Subscriptlon-Agtot, und ist bereit
sogleich di«

Neuen zwanzig Jahren t) pro». Bonden
»on den Vereinig. Staaten auszustellen, g«nannt

Fliuf Zwan,ig«r'' «inlö«bar nach B«ll«b,n d«r
Regierung, nach V«rlauf von S lahren, autho

du,» »in, Akt« d»S Congressr«, gm,hm>at
»«bruar?», >BO2.

o » .v s

»W »IVO. Ksoo°und«lwl)"'
Di» R?aist»r Bond»n in Summen von 550

?U'o. SSNO, S»000 und SSOW.
Di» jährliche Jnterefs,» der ti Proz. heginne»

am lag, de« Ankauf« und stnd zabtt>ar in Äold,
bulbjSbrlich, und bringen also nach den jetzigen
Sold-Prämien. acht Prozent jährlich.

Bauen,. Kaufleute, Mechaoie«, Eapitalist«»,
»od alle die N,l» zu verlkihen babkn, sollten wis-sm uud bedenken, dag diese Bonden in Wirklich,
krit al« erst,« Morlgag» auf alle Els,nsahn,n,
EanSl,n. Baickstocks und Sich,rh,ile» haftet, wi,
auch auf dl» ungeteuern Produkten von allen Fa-
brikwefen. ele. im Land». Und daß hinr»ich»nd»
Vorkthrungeu getroffen sind für die Bezahlung der
Znteresse» und Hauptsummt, durch Eustomzölle,
Accife-Stämps und einh«imlschtr Rtvenum, ma-
chen ditse Bonden die
Bisten, meist vortheilhaftesien und meist Ipopulärsten Investments im Markt.

Substelptiolun werden an p a r in legal len-
d«-Notel>. od«r Roten und Checks von Ba»k«n
die to Philadelphia par sind, angenommen. Un-
«erschrelder durch dle Post werden prompte Bedie-
nung «halten, und jede Auskunfi und E»,pla»a-
rionei! gegeben, wenn man ln diestr Office Vor-
sicht.

Ein hinlSngllche, Borrath roo Bonden werdenan Hand gehalten für sofortige Ueberlieferung.

».«.k. ZV"'-"-"--"»s,
Nachricht-

Lrcha Caunt? Pferde. VersichernngS-
Gesellschaft.

TX« Witgllkdtr di«ser Gtjellschaf»!
versammeln pch am Gasthaus» von
Samuel W Snvdtr. In Salzburg

wckiw Zaunschip, Lecha Cauntv. am Sani-
Aag d»? z,en Januar >6«3, um Uhr Bor
mittag«, wann und woselbst elk« Wahl g»hal,«n
w«rd»n soll fiir B»a,nt» um im bkvorstedenden
Zabr »u dienen, und soll auch ,u gl«lchee Zeit die
Ehrliche Rtchnong abgeschloße» werden. <?t
«urd« hiezuvor «in Beschluß pasflrt daß kein S»l-
-tkktsr medr nnannt w.ede, sondern daß alle Gel
Her an den S«kr>täe bezahlt w«rd«n sollen; und
daß all« Mitglied,? welch« füe länger als A Jahre

Rückstand« find, nicht mehr al« Glieder der
Gesellschaft betrachtet werden fallen. Pünktliche
veinohnung wird erwartet.

R. B.?Am nZmlich«n Tag und tZrt. nm l
Mr Nachmittag«, soll«» auch noch Z 5 Pistol«»
öffentlich Verkauft werden.

Auf Befebl der Board,
Robert Oberly, Sekretär.

De«, tö. kiqZm

DimeS-Spar-Anstalt

von Ällentnuu
Di« Bücher de» besagten Institute« zur Unter,

zuseKlicher St'o Ttock-An,heile, sol'en am
Montag, den ?g December, an der Ofsice de»
Institutes eiöffaet werden.

Sin S'ock- «tniheil (Aj.ar«) ist«W. wor o» di»
Hälft» eingeiufen wird. Ein Thaler ist bei der
Unterschrift ,u bez-hlen, und weitere bis zum
L. März, nächsten«.

Ll>.irle6 Busch. (saschi.r.
<ke>»,»he« tv. n.,8»,

An die Leidenden.
Sehr schühbare Medi^inea.
Z>ie fclgend« «nllb.rlresfliite M.dizlncn. sindzum

ierkauf in dem Buchsichr der Unterzeichneten
Dr. Tobias' Linenienk,

ir> M.üel g«gen Etolcra, Ruhr.
hvülfte, Zahuweh.Tchmerjcn i» den Glieder. Korf-

Schnitt»,indeu. Verr»nlun^en

Dr.
zegto Schwachheit in, Rücken, Brust und «eile silr

r-rfrorve ZLde. Scr-fulo. u. f. w

Dr. Wurnl-Zcrstörer.
Es sl!iddickZ>ick«r ?»ieng>S, und sind ein re'ir.-f-- gegen den Warm bei de» Atvdern.

Tibbett'ö Schmerzert-Tödter,

.Z--» Dr. Brant's Ertraet,
zeaen Brenchiiis, Do?p«pfia. Frautn Kranfb«iten/
zerlernei, Ztpp«lit, Sckimerjen in d«r Brust, u. s. w.

Dr. Mörses' Jellow Dock Wrirzel
Syrup,

>in herrliches Miitcl um daSTvstem ju r«u»iüen und,u starken, u. s. w.

Dr. Krauß' Tetter-Salbe.
Dies ist ein unüdertresstiches Mittel fiir di- Hei-lung von SalzsWen, Letter, u. f. w.
Dr. Moreheads' Magnetie-Pflaster,

das beste HeilFPslag.r in der ganjeu Welt.
Dr. Heberlin'ö Universal-Pflaster.
Dies ist ebenfall« ein herrliche« H«il-Pflaster?

Dr. William Wright'ö Pillen.
Diese oegetablisch« Pillcn sind «in berühmtes Mil-le! um da« System zu r«inigrn.

Dr. Brandtreth's Pillen.
Di.Sist gleichfalls «In« herrlich« Neinigunjj« Z'iUe

Tr. Christies Fluid.
est magnc.lisch« Fluid und ist sehr Ichax.

Dr. L. rant's Jtidianer-Bafsam,
gegen stark, ZluSzehrung, u. f. w.

Dr. lvieens Orygenated Litters.
Sin wahrlich herrliche« Mittel gegen DoSpepsta.'

Dr. Fronefieldö Husten Tropfe«,
ein sehr gute« Minel gegen Brcnchti«, «uezckrunau. f. u. f. w.

Dr. SchenkS Syrup.
> Di.« ist ebenfalls ein anerkannt-» Herr»
Uche« M>U,l gegen u. f. w.

Dr. Rhemö Buchu Lrtract,
Krankheilen in der Blase, den Nieren,

de» reißenden Stein, u. s. w.
Dr. FronefieldS Barrow»Sylup,

ein herrliche« »Xiilct gegen Rohr, rur»fall, u. s. w.
Dr. Hobensacks Wurm Tyrup.

Wnr'ou d«rtlhmt«6 Mittel gegen de»

Dr. Munns Tyrup,
ein s.!>r b<ril!»uti!S Mitt.l gegen den BwuhuNea.

Dr. Houghronö Pepsin,
gegen '.'eder-KrantKeit. rvsp.pst.>, ». s. ,c.

Dr. NutttUS Syracum,
litr die ttur oen festgesetzier Auszehrung.

Dr. Thompsons Fieber.Pulver,
ein deritlimte« Min.t gfg«? Kaitfleber.

Dr. Barn>>s Balsam.
Siesel ck-luesische Bolsam ist «in Aniitlgege» -OurchsuU. Ruhr, u. s. w.

Dr. Schlauchs Universal Sffei.j,
g-g.n Korflchmer,>a, Cboli.', K'-N pf. u. f. w.

Dr. Bornrrägerö Pillen.
Pillen S^lenst.b.c,

Breinig u. Froneft.lds Vieh - Vinemenl.
s«!!!- in seinem Sinti

Dr. <j. (Zt. Hirnes Bieh-Pulvee.
Di.icS Puliver ksr keu, ri«!bw»'ndig, da Iso>>

i.ur n?" sehr schätz
Breill,g u. Ftvnesields jeeuchpuitvr.
Dies ist für s<n Gaucr ei» »nenlbel'rlicht« Mi,

>.l gegen g.dr«ben.» W nd cder Athen, c» den
Ps.rden.

«tle obig« Medizinen ~n» sehr fchShdar. und m..r>kann dieselbe zu jet.r Zeil an den r>itl»i, Preisn
raufen, in den, ireblsellen Ruckstebr rcn

Guth und Hagenbuch.

BargainS! Bargainö!
Herabsetzung der Preise!

r.»

! Der Unt«rfchi!«bene wünscht dem Publikum dle
! Anzeige zu niachcn, da» «r den ganzen Stock von

Cabinet-Waaren,
! ietzhl» da« Eigenthum von T i m o n H. P r t r e.
auf Stzerlf'S'Bendu gckauft hat, und ged«nkt d«n-
selben am allen Stantplap d«s Hru Piire, nächü«
lhüre juni «llenlaun Postamt, fo bald als möglich
>an herabgcsehten Preisen abzuseße». D«r Stock
auf Hand ist d«r volltom,nenfleje zui» Veikauf a»>

> geboten In Allentaun. Bestehend aus
Sofas, Bureaus,

WirbrobS, Bettladen, Center,- Pier,-
Breakfast. und Dining Zische, Mal>a-gonp. t»,d Gild-Ral)inen Spiegel,Bil-
der-Rahmeil, güloene MouldingS, ein
ausgedehntes Assorlment von Zeuster-ScizädS, Blenden, und Umhang Firtm S,

üb«rhaupt alles was ln ein«», gut regullrlen Sabl-
n«t-Waartnlag«r gehalten wird.

D«r obige Stock wird ohne Rückhalt »«.kauftan nl«dertn Pr«is«n, und ist d«r Aufmerksamkeit»on Käufern wohl werth
Komm, AU», untersucht dtn Stock und überzeugt

euch selbst von d« Wahrheit wie oben angegeben.
Äohn A. Bechtel.Oetober v nq---

a chrich t.
D»r Unttrzeichntle ist willigdie Papiere auS-

wferligen, und die rückständige Bezahlung. P,».
sioneii und BountieS fiir Soldaten und Wittween
»t'n Soldaten von Vccha und angränzendcn Ca»»-
>i»s mientgrlvlich z» besorgen.

Elisha Forreft,
Rechtkgelehrler.

Alle.'taun. Oktobrr l. ttjg?.

KÄ*Der Postreiter.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Stach,ich»,

daß am Ilten November w>ed,r »in Jahr Post-
aeld verfallen war, und ersuch» daher Alle daßelbe
entwedee an ihn selbst oder an die Packbalter ab-
lubeiahlen. G. Vlemmer.

November A>.

Verhvr -List e.
folgende RechlSfZlle sollen bei einer Court.!

welche ihren Anfang nehmen wild am Montag!
den slen Januar 1863, in der Sladt Allentaun,!
in und sür Caunty, verhiiet werden ,

Aaron SLeinberger gegen lolstas Fluck und Ja- j
rob Dclp, Administrators von Eha«. Naf«.

Hei.rv Nt!u',sger gegen dieselben.
Lhrlstianna Tiovell gegen die Lecha Üran« lii-

s«n Coinpagni«.
John Lewis Zhoma« W«iß, Garnische,-'

von Roberts iäoffm und Hagaman.
William H. ijlyiriee und <?0. gegen Ada,»

Johnston.
Anthony soder gegen Nichaid Teily.
Derselbe gegen Denselben.
Neumoytr und Seein gegen John Jsram.
Dl» Allentown Bank gegrn B. S. Lrvan und

Heuiy Aeager.
Dieselbe gegen Paul Ballici und He». Vaeger.
Ptler Hoffman gegen John Minnich.
Jesse Klein gegen William Stähr.
Scheimkr und Samuel'S gegen Wtn.

Mertz und Nathan Eeip.
llhaileS Lantz gegen Haas, und Jsaac

George.
Jamc« McAllister gegen Jacod Miller.
Platt und So. gegen JacobZimttman, Jacob

E. Zimeiman und Edwin gimerma».
Agnew und Co. gegen Ell I. Säger.
Francis H. Weidner gegen William Blank und

William Cipmer.
Eharlr« Niltcr von H gegen EhailrS Stiltrr

vonD.
John Albright gegln Gideon Marks.
John Slraßburgrr gegen Charles und Wm. >

Edelma», Ihr» geoffee« und Grundbewohner.
Jacob Snyder gegen Cha«. Trrx-ll und John

Troxell, sc».
Ella« Frantz und Co. gegen William Antrea«,

Neuben Bidding und William Ltinbcrger.
Solomon Hamms» gegen John S. Saul.
I. Klein und Sohn g«g«n B. BaleS

Sobn.
Zsmea Hockey, Prolh

Deeember tl). nzbij

Ersten Montag Im Monat Januar,

wird hiermU^chUch^^tg^n^
Desgleichen werden auch alle diejenigen,

> Herman M. Feiler, Tchnlff.

Kntschen Fabrik

in Univnvllle, Lech.l Cüunly,
D«r Unterschrleben« zeigt hiermit feinen Kr«»»,

den und «in«m allgemeinen Publikum ergebenst an,
dag «r eine neue Kulschenmacherel in ilnlonville,
i?«cha Caunly, angefang«» hat, allwo er beständig
auf Hand häit und auf Bestellung prompt verf.t- jtigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggics
und alle andere Fuhrwesen die In sein Fach gehö-
ren, die er a» de» allerbiiligsten Preisen ablassen
wird. .In diesen neuen Kutschenmacheret werden
nur die beste» Materialien und von den beslrn j
Arbeitrr angestellt. Man trifft immer «ine große
Auswahl Fuhrwesen bei Ihm an, woraus Jeder- j
man sich allezeit suhlen kann.

IÄS" Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und seine Fahrzeuge» an Dauerhaftig-

i keit, Schönheit und Billigkeit keinen ander» im
, Staat nachstehe», so darf er von Rechtehalberauf
eine» liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft

! rechnen.
Hiram BeerS.

Uuionviile, April ltttiZ.' nall

Ein herrlicher Ät oct
Wand-Papier.

D»c Unlerzcichnete hat soeben den größten uud
- schönsten Stock Wandpapier, fiir

Parlourö, Gänge, Stuben und Küche»
erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies ist
keine Ucderlrlcbcnhelt »der Prahlerei, sondern di«

i reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst übir-
zeugen kann, wen» er anruft. Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß er »ine Einrichtung
qetrcffen haben, wonach er immer die neuesten

, ?tyles erhalten, und sei» Papier gerade an Phi-ladelphla und NeuyoikPrelßtn v«rkaufen kann,--
und wodurch er nun i» den Stand gesetzt ist, b>-
dtuiend wohlfeiler zu veikaufen, als dies sonstwo
geschieht. Wer daher BargainS machen will, der
rufe unv«rzügltch an, denn er ist Im Stand« all«

l Ansprechende vollkommen zu b«fri«digen.
Giith und Hagenbuch.

Carpets und Octtuci).
Lu Cldridgc'il wolilseiltm Ztohr.

Tape»try, örussrl«, )
Imperial, s
iienetiiiii, ete. '

i Äl«i»fai!«, Oelluch i>«ii <>»«? Br.lien, nnt v»«t-
-! iing» von alten Arten, mit ein«, qr»he» Auswabl rer,

! s«h? wohlfeil«» Ingrain , «>anqe- und Siiegen»
> Enrr.l,. euinren llarpcl», und Honf.

>vrr«t«, i!. f.rr.

H. H. «kldridgc.
l Ne. Llroivb.rri' St. !/le Zl iire cderholb

nur Pliitvdelpl'ia.
ist di« erste Straße oberhalb der

- Llcn Slralie.
AUrz S7. nq!t>W

Trerlertown Postamt.
Folgende Briefe blieben während d«m lejil»,

- Viertel in dem Trexlertown Postamt liegen i

Peter Humm l. Henry Stauser, Berj. Mei».
ler, Patrick McJntvre, Mary A. Rupp, Wm

! ?ebert, Matilda Noamick. Merinah Jostah
'Werst. p. tcr S. Vc'der, P. M.

Drcemb«> Z. tkk?.

Die große Aufregung
ist am zunebuieii an

grofiem wohlfeilen
Vaargeld - Stodr?

Hin f,isch«r und überaus wohlf«iler von

Neuer - Waaren
ist soeben ln gro?,» und glänzenden u»d
wohlfeilen Baargeld - Stohr aus den 6111, s an-
gekommen, 2in Jeder d«r sie noch gcfehoi. Hai
ausgerufen , Ei was find doch d«i»e Waaren
so wohlfeil, gegen dicjenlgm von ander» Stohr«
keeper», und r« Ist daher auch kein Wunder daß
so viele L«ule nach Nuhe's wohlfeilem Baargeld-
Ztehr gehen. d«nn da findet man die alkrschSn»
sten

DreßWtßaren.
Keide, Tchawls, MuSltnS, Etrünipf»

Waaren, CasstmereS, Gatinettö,
Westetizeuge, T»ch von al-

len Ärten und Preise.
Zei k Ist Eur« Z»it eur» Winler-Einkäuf« zu.

l machen, und da« versäumt nicht und geht alsbald
! nach Ruht'« großen wohls«il«n Stohr, denn
die Waaren flrigen täglich im Preise. Da fin-

det ihr auch «in« große Lot
Ladies Tlvnks und Gebawls,

von allen Styl«, Farben und Preisen.
Einheimische Güter.

Ein großes Assortement einheimische Hüter sin-
l.t nian in diesem Stohr, zu »irlfach zu nennt», i

i »n? dit in, Markt zu finden waren.
C.iipktS, Oeltuch, GrozerieS und Glas»!

Waaren,
! alle« wird an den möglichst ntedcrdestcn Preißen -
verkaust. Hi«r findet ma» »bensall« immer ein

! großer Borrath von jederlei Arlen Provisionen
und an den Zelte» angrmeßnen Preißen.

Für bereit« genossene liberale Kundschast stottet
; er seinen verbindlichste» Dank ab, und hofft durch

gute Waare» und rechtmäßige Peri?» elnen fer-
»eren Antheil der Gunst des Publikum« zu erhal-

Edward Ruhe,
Nachfolger von Zhomas B. Wilson,

l d«n Platz nicht, «r ist riuigr Thü»
,! r«n obkihalb dem Eagl« Hotel, Allentaun,

! Novcmber IZ, IKö?. rgbv

Frank K n a u ß
Der Haupt » General i» der Schneide-'

rei in Lecha, Northampton, u. s. w.

Der/rld)ug slir dei! Winter!

Grvfie Gchtftslndttng nngeUuigt
Ätop ! Stop ! Halt! Wohin so ge»

schwind?
El nach d>n, wohlfeilen Schneller Frank

K ? a u ß. in Allenlaun, wo jetzt di« best«» und
schönsten Waaren für Kleider zu bähen sind, als
die Welt je ges«h«n hat. Nun l«s«t was er sagt,

Der Unierzeichnete macht hiermit feinen vi«l»n
Freunden und dem g««hrt«i, Publikum die Anzei-
gt. daß «r soebe.i von den Geestädlen hrlmgekehit

, ist. wo er de» grüßten, schtlnste» und wohlfeilsten
Stock von Kchneider-Wrai'n rl»g,kaust hat, den
das menschliche Auge seit Aram's Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal es find wahr-
haftig Bully Waaren und zu haben für ganz we-
nig Gelo. Es ist em wahres Glück für Allen-
laun daß der F r a n k in dle Schneider - Busi-
neß gegang»,! Ist, dann alleweil können die Leu!
die Klelder tlliiger kaufen als je vorher, und da-

her sollte er auch unterstützt werden. In feiner
! Schneider«! ist zu sehen

tement fertiger Kleider,
fiir das Spätjahr und den Winter, für Kiiabcn
und Manner, in der Borough von Allevlaun. ?

! Unter seinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werde» Banzup«, Raglan», Irockröcle,
Seidrne besten. Satin Weste», Cafstm«r» Hosen,
vreßröcke, Sackröcke, Balcnlia Westen. Tucdho-
sen, Sailnet Hosrin Doestin Hosen, gestrickte Ja

! cken, u. 112 w. Ebenfalls ein volles Assortement
! von Nnterbeinden und Unterhosen, feine» Hemden
! und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden, Ho-

senträger, Stocks und die schönsten Kid - Glovee
siir Gentlemen, die noch jemals aa Menschenhä»'
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei>
ne solche hiibsche in Allentaun. Ebenfalls soeben

! verfertigt, das größte und wohlfeilste
Assortement von Anaben-Alcidern.
Bestehend au« Knaben-Frack-, Sack-, Uebeisack

und Monkly-Nveken, Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfange», ein sehr großer und
gut assorliiter Verrath von

Tuch, CaßimereS, Saltinecs, Westen-
zeuge, u. s. w.

welche aus Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
eantirt werden, in der Slnpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

, Wer also wiinschi den vollen Weelh süi
! sein Geld zu habe», sollte absolutelz, bei F r a n t
Knauß anrufen, und seine große Hausen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begnckin. Dar-
unter t>st es alle Farbe»?und seine »nd fiipersei-

! ne, und so weiter.
«S-Zr wünscht den beulen l>«kannt zu machen.

das, er seine Waaren auch beim Gießen irie beim
Etlick an den City Preißen abseht. Ltim
dungsstlicke stnd besser verfertigt als irgend andere

> in Allenlaun--»das sollten sich di« Verl« besonders
merken.

Dergeßet also di» gros» >nd wohtsriik Schnei-
dert! von Frank Knauß »ich, Ei« bistndet sich
an No. 3Z, Ost-Hamilton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
Norember V, nabv

Vrcha nu «ty

Bibel-Gesellschaft.
D,e tahrliche Bersammlung der ?echa Eaunlp

i Bibel Gelellschaft soll gehalten werden am kom
i mendt» Neujahrs-Abend, lim halb 7 lldr, in der
> Sonntagifchul-Ftube der Neformiilen Kirche in

Allentown. D>« Wahl für Beamten hat statt
zustadt» und andere Geschäste sind zu verrichte»
Dle Glieder des Lereins und alle Freunde dee
Wortes Gottes sind dazu eingeladen.

Joseph Poung, Pres» c.
Der«vibtt l». !>m

ch u l b ü ch e r.
Ei» volles Assortiment Schulbücher und Sonn-

tags-Schulbüchcr, ist »u allen Zeiten zum Verkauf
bereit ?Preiße billig?bel

Glitb tinb Hagenbuch.
November 2ti, tBk?.

Große Preis-Herabsetzung in

Muster - llnhmttschitlen,
sind.

No. l. Mustershultle-Maschine, siii-
her verkauft zu H9O, nun herabgesetzt
auf ?7(i. No. L. Mustershttttle-Ma-
schiiie, früher verfällst zu HlllO, »nn
zu H75.
Si n gtr's ttrt I M«» chinr

vZhen.
E« ist k«um ein Tl-'ll h.r Arbeit eloe«

stall.r?, der nicht bester durch sie als durch ti« Hand

Der Tisch dieser Maschinen ist S>t Zelt lang und die
Thun!« nimmt t> Mal di« Lruannilld«« Zadtn« der
kleinen auk. Die gieß.» Maschine» erbeiten mit!
t«rseldea Schnelligkeit wi« die kleinen.

Wir möchten diebeseiidireZluslneilsamk.il der We-
sten» wie auch oller

liennÄhter«! und leichten Manufacluriwe-ten.al« un?

sere Muffermaschinen i>» Allgemeinen für die liiere
Bestimmung einzunehmen.

Bauinwellsade» auf ?p»len, sewie tu« beste Moschi
n«n»l in Flaschen ze. ze. rerräihig.

Wir sabrieireu unsere Rad,tu selbst, »nd intchie»
Alle di« sich uiiserer Maschinen bedienen, w->»nen,
and«r« j» kaufen. ilt »n« bekannt, daß Nabeln
der g«r,ngft«n Qualität >u l>i!b«?ea Preise» verkauf«
werden, nl» wir selbst stl< die best« QualiiSt bean-
spruche». Die Nabel», die wir verkauf.» sind

' seudcr« fü, unsere Maschinen ang«f«r,i?'. Li»,
schlechte Nadil vermag di« beste Waschin« fast nr-xle«

j i» mach,».
j lliisere Nunb.n blies.» s.in, lall alle »n

> ler« Zwri g: «u , ,a » r mit dem Ächten ?!rt!k,l ver-
sehen st»d.

' Vtei lt,in!N Einkckufe» lau» da« Meld txrmillelst

s,hin «11, deren Pr.ise, Arte,i»fabigkeiten
»nd die beste ilnkaufrweise ji erhutte» wünschi, kann
ticseld« dadur>t> erlangen, daß «r llä, an un« oder an

?A M. Singer Co.'ti G^cltr'^
z u »g in

!>><!> di« ju», tleliisten Itllck. ist dllrs»g«r Qual l.i«.
Die Zadrikanlen selcher Maschine» beftxen ?ich, ti.
Wittel guie Aidiil ju liefern S>« hall«» sich in ge-
heimen Motel» i>erber len, «r.achglich ti^

,b h X-d

nicht. In der Zbat, sie lieben tiiiig.ral« lebend an-
dere vitaschinen al» >?esch>nk.

I. M. Singer und <Io.,
Ilroadioap, c?>ir>l>>'ik.

Philadelphia L>ffic« Bll> Chcstnut Stra?
Geo. Lucas und Sohn, Az?'.t«n ln Allentaun.

Tabak! labak! Tal'äs!
Kis>c» rorzü.aliche, Conuectieat und Dhio
Blatter labak soebe» e,halte» und zu ver-

kaufen im Große» und Klei:,«», sammt «iner gro-

Rauchlabak, Fi».' Cut Kautabak. Schnupftabak
«. 112 w. C. A Xuke und 55öt)i»e.

Wm. S. V M Nu»k

Marr und Runk
Rechtögelel)lte und Ralhgebc» >»

Gesetzen,
Penns,

sin? »lii einander in Gesellschaft getreten, für da.'
Practlclren der Gesehen.

Colleklioucn und andere geschlich« Geschäfte
in den Caunlie» Vccha, Norlhampton. Carbon
Beiks, Buck«. u. f. w, werden pünktlich besorgt

Deeember ü. nqhr

Etwas für Schullehrer.
Ci» neues kleines Gebetbuch sür die ?ehrer unt

Schüler in Wochenschulen, ist soeben von Pfarre,
Brobst herausgegeben worden und im Buchstolir
zum ~Patriot" zuhaben. ?Preis 8 CenlS einzeln
und 72 Cents das Duzend- Dasselbe kann für
2 Cents durch die Pojl bezogen werden.

Sehet hie rl
Cine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auswahl die je in Allen-
taun war worauf man die Aufmerksamkeit der
Ltohrhalter zu lenken wünscht ?ist soeben erhel-
le» worden, und ist billigzu verkaufen im Buch

Werden verlangt.
N» de» Allentaun Anochen IVerfen wer

den sogleich IOUOtB Pfund trocken» Knoche«
verlangt, wofür der höchste Ma,klpi«iß bezahl,
wird von

Jacob Breinig, Ägt.
August ti. nqgw

,It>e>!<titern » Eicirte, .'licikmelil und v.r>chi«d»ne
Tsenje» sitr Cnstord« und Puddina« zu ma,

t>«n. ,u liaben bei H N. Moser
Octvber 3, lWt>. naüM

Bauer» gegenseitige FeNer-
llerstchtruttg!; GestilschaN

Bv»i Ajvrk. Pa
Der Unterzelchnete Ist Immer Hereft, allen ten«U

di« bei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu v«rsich-ern, und zwar an annehmbaren Bedingungen,-
i Da« Nähere erfährt man bei

"tskn Aa«ni

L e tlVb e a t.e r'ö
Dies« Oftnschwärze ist «ine n«ne Erfindung,

womit man D«f«n mit der größte» Schnelligkeit
schwärzen kau», ohne Stauh und Unreinigkeit zu
««Ursachen, und ist zu haben bei

I. V. Mvser. Apotheker.
> Alliniaun, November 23. i>e,bv

unionFlaggett!
/lüMtlillnio» I

i halle», werde» an einem Sltick fertig g.ircbeu, ur>t
! auf« schünste »ersertigt a»f die kürzeste Bestellung an
der Äüenlaun.k SL«'.l«ni»al»is°ftur de»

H. Gabriel.

WollkarienWollkarte» WvUtarten
Wer die bestell Sielten geschwind, billig und oh»,

Mistet gekartet habe» will, der bring« seine Wt'ile
»ach der Altentauner Wollenmauufakiur, we gute

H.Gabriel, i
Striimpfgarii, Strickgarn und

Gar»,
Nolh. «tiilltt. >Selb u. s w , sür Str.isen w i.'ume

ren-Tarpe«, wird auf Gestellung au« reher WcU-

! H.Gabriel.
Teppiche, Tetken, AlaueU, Halblrinen,

' »l. s. w.
! üllentauner süi g»l<
bürgt

?

Gabriel.
Noth, Blau und Gelb

H. Gabriel.
seinen Freunden für die bis-

herige sebr liberale Unt.rfttif.ung in seineui Geschäft,
und geteiiki durch «eeUe Vedieaung, da« Zuirauen

H. Gabt iel.
Mai uqb

Messer, Gabeln, WaicerS, Lichterstocke,
Lichtscheer«n. Biegeleiftn, Kaff«« - Mühl«»,

Sch««ren. Backm«sser, Barhi«r«esstr. Korkzi«h«r,
Spring-Waschklaumien, Maus« und Ratt«nfallen,
Schlöner, Bandrn, Schraub'«», Niegel, Nägel,
K»hl«nstebe, KohlerschOufrl». Mühl- u»d Hand-
sägm, Hobeln, t obeleisen, Meisel, Bohrer, Beiß-
zattgrn, Bkile, Maucrkcllen, Feile», Ntxte Schleif-
steine von der bkst«» Art, Ketlensträng», Hob«l-
-bankschrauben, Strirgil, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln, Hcckenj»nsen. Baumwost und Hänfen Fisch-
garn und anderer Twine. und überhaupt ein voll-
kommener Vorraih von Eisrnwaartn,zuhaben bei

I. B. Moser.
blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färbe». Alle Arten von Medi z i-
» «n, Pcrtuin e r i e n. Gutriechind« Trop-

fen für aus Schnupftücher. Ha a r-O «l, Ba r-
b i«r- und feine W a 112 ch s e i 112 e. G e s! ch t-
pulvcr und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ostnschwkrze exira Qualität, zu haben b«l

I. B. Moser.
?tlchrS lind gekochtes Leinöl, gepreßt von

amerikanischem giachesaamen, vir! lxsser als
von ausländischem Flachsfaame». Kitt, Fenster-
gla«, Bleiwei« tiocken und In Vel, wi« auch alle

I ander» Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
derlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

I.B. Moser.

?Jl> iziacbe alle Käufer darauf auf-
merksam. daß ich gute Waare mit ungemein kiel,
iirm Prosit verkaufe, und am besten kann nian sich
dar»» überzeiige», »rn» man an verschiedenen

die billigsten Prcis« für gleiche Waaren findet.
I. G. Moser.

Der g r v p e A ll e u t a u n

Miet h st all.
Pet e r Hell e r

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Zromie»
und einem g.thilen Publtum die Anzeige zu ma-

chen, daß er da« Geschäft als Miethsiall - kalter

noch immer in der Stadt Mentaun sorlb«treib>.
und zwar In der «Ztcn Straße, gerade hlnterhslb
dem ~America» Hotel"; allwo «r

nun durch einen neulichen Zusatz
Tin ausgedehntesten Miethstall in d«>

Stadt Ä>?entaun

eignet; allwo er zu allen Zeiten bcxil ist dem
Publikum durch da» Ausleihen von Psciden uud
guhrioerkt». oder duich da» ÄuSfahreu von Par
t,en. »ach Wunsch zu dienen, und zwar an d.nal-
lerniedrigsien Pieisc».

«x». <.e>i> Stock Pseld,
> . ist wahrlich ein herrlicher

und wi'di», ganvn Tiaat
vsn keinein solchen Etall

- iiberlroffkü. Die Pferde
» s'"d «"gleich sicher, sa daß

~ ,in sich auch wohl auf
dieselbe rerlassrn kann.

Si'tue Ahrwei'eu
sind all« w guter Ordnung, und er hat eine große
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist fäshionabl»» bis
hciunter zu schweren Lastwägen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht accomodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li-
berale Nnierstüs!»»», sowohl in diesem Zweig sei-
nes Erschüft«, so wie auch in seinem Omnibue-
Äefchäst von und »ach den verschiedene» Depot?
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pferde, ge.rlinlchleund herrliche Fuhr- >
werke, geschickte Treiber, billige Mise und pünkt- j
liche Bedienung, seine Kundschast noch um Vieles i
zu vermehren. isr bittet daher um geneigten Zu- j
Mich.

Peter Heller, j
All,»taun Mal 7. nabv!

tlono lu'if!,
vorzf plieap.

Frühling und Sommer

Waaren.
Di« Ui>lt>z«ich»el»n erhalte» täglich von Neu-«

york und Philadelphia

lsi» großer Güter-Vorrach
fiir Ziühling und Sommer, und fle verkauft» ih-
re Waaren so wohlfeil als fle verkauft werde»
können. Bester Merrlmac Kattun tZj Cents,
und alle andere Wacren im BerhältnH. Sie la-
dt» achtungsvoll All« ei» anzurufen und unser»
Sleck zu piüferi, rhe man sonstwo kauft, den» wir
fühle» überzeugt, daß nxr All« h»sri«dig«n kön-
ne» w«lch« uns mit Ihrem Zuspruch ht»hr»n.

Wir wttusch«» auch anzuführm, laß wir «I»«
gro? Auswahl voa

Fäticv Dreß-Seive
im Steht haben, welch« wlr 2) Prozent niedriger
verkaus«» als irgn.d «in anderer Stohr in d«>
Stadt. TeSgleiche» «ine gro? B«rschltd«nheif
änderet Güter zu umMdlich alle« anzufiihrcn.

(AeoieveieK'.
Ein gioper Steck von Grozerie«, wi« Kalfe»,

ijiicker, Molars, Zhe«. Honlg, Rofiuen, Käse,
alle Sorten Gewürz» ». f. w . alle« an den nle-

I d«rsten Preißen.
F-is<d l

No 1 und L Makarelen beim viertel, halbe»
! und ganzen Barrel.

Sal,? S.'«j! Salz!
Livopvvl gemahlenes und Aschton Salz, bei».

Sack oder Büschel.
Cärpet ul>d Oeltuch.

Kleor- «d Stiegen-Earpet«, und Fioer- und
lisch-Oeltuch vkikausea wir an den allerniedrig

, sten Preise».
Oueenswaaren.

Ei» grvße« Assortement von
bei der S«t und b«im Stück, an den billigst«»

Preißen.
Xrn«»izr« und Schein»er

Alleateun. April L 1807. nqbv

Miß Amanda A. Landis,
fFiüber S. Mohr und?l. Landl«, Ntilline«

in der S-tadt Allentaun,)

Macht ihren greundi» und
fSVte MWI d.m Publikum überhaupt b«-

kannt, daß fie ihr Etablißemriit
nach d«m nordöstlichen Eck« d«r

Hamilton-Ttra?, g«-
rat, hlnler G«rma»'S Stohr

. ?nd Hagenbuch'e Gasthaus gegenüber verlegt hat.
; und daß sie soeben von Philadelphia mit einer
! berrlichen Auswahl Milllnar- und gancy - Waa-

ren zuriickge ehrt b«steh«nd au« «inem schönen
Assortement
Bänder, Läet«>, Blviids
elc. Au« diesen SLaarea verfertigt sie «uf S'or.

rath oder Bestellung allrrlei Bonn » t«, die au

Schönheit und Nettigkeit nirgead« kberlroffen
werden können.

Milliners vom Vande weiden an den iii«trig-

ilen Philad«lphia Pr«isen mit Waaren verseh«n.
Ihre Preisen werden zu cUen Zelten annehm-

z bar »nd von den all,»billigst«, gefu»d«n.
Und donkbar für bereits genossene Kundschast

! hofft sie auf «in» weiter« goitdauer.
Amanva

Allentaun. September 24.1862. nqbv

MRebellion!
Saßt das gute Volk in sein-r Macht «rwachii,

and zeigen daß wir werlh sind de« Erbe« dee Fret-
diil, welche Verräth» >nit frecher Hand zu unter-
qiaben suchen.

Ko niut, der Umon!
Aomilil, 2reuiitännsi der

tlon!
Kommt, Verehrer freier Jiistitlt»

tionen und freier Regierung !

Koiam Einer, kommt Alle, beides Groß und
«lein, an das wohlfeil« und uiodlge

sut«, Kappe»»- und Fue-Em-
/ porium,
/ No. leö West Hamilton Straße, Al

Es ist d«r alte und wohl
bekannte Stand, früher Berger und Keck.

Hier könnt ihr heständig finden und kaufe», di

ooblftilsten und modigsten Hüte. Kappen u.Fur
->n der Stadt oder Eil? Ich hab« soeben in de

> östlichen Citi-S den wohlfeilsten «tzt o
z von Hüten. Kappen und Für« eingekauft der noW
! ie den, PuNckum zum Verkauf angeboten wxrd»

Ich verkaufe jetzt Knaben WoUhüte an 37 b>
Zt) Cerl? Mg,,"« Wollhüte an üt) di« 7ü -W
stnaden Furdüle an H I.tXI bis j

to. so nieder als Sl 00 bis zu den besten an SZM
. von allen Schattirungen und Farben?ManM

Zeiten« Hüte so nieder als ö? tX) bi« lX) W
desgleichen VÄdie« Schäker HvodS von 2Z bis M

Cents u. s w.
,

Ich widme auch Ausm«rklau,ll,>
Portaus >"> Geoften.

Kviusteule werden wohl thun wenn fi« bei >

..nrus'ii. eb« sie sonstwo kaufen, ind«n, ich
' SLaar«,, an City Preis«» v«>kauf«n kann,

i D. nkbae für die sehr Üb«ral«
nielch« mir wäluind d«u, verflofftnrn lahM
Iheil touide. hoff/ i» aus euer s«rn«rr
u»g> wen» ich euch wohifeikr als j« die
verkaufe.

Veraess-l nicht den alle»
,'Lcst Hamilton Älraße, Allentaun, Pa.

S.B. AnetvalW
Avrtl l(i. IKri2 W

Ein Stv l> r!) a M
zi» v< vi ebnen

Ter Unterzeichnet«
-4-xA, StohrhauS in Hocklndauqua,
?>>z-W»Caunl'.,. an ganz vortheilhaften
-ÄLrqung nru veilkhnen -ju dem

I haus gkböit ein« f/räamig« und
! Wohnung. Ei ist di«'' einer d«r besten «

> stände Im Cauni, »nd VelmSlust ge weites
! lhun sogleich in Allentaun,

George Sei»^
D«e.

Zwei schätzbare BüchW
stnd so«bt» In dem Buchstohr de» Un««rz«iM
>um Vkrkauf «rhalt«n wordkN. nämlich , I

?VibltsebeS Fraftc-Büchl-W
für Kinder tlbcr da, neue Testament, in
Sprache, und I

?Get>ete für Sv»nlagü.Schul»M
in «nglisch«r Sprach«, hrtd» beiSamu«
l« r. Sie sind s«hr gut« und brauchbare W
und wer solche wünscht, der rufe an in d»M

Vecha Patriot Buä)f^W

W >! UU - PW w»
Äine herrlich, Auswohl

lergrößte, schönste und wohlfellstt die jr W
taun war, soeben erhalten und wieder
l-n b», Guth und

Planks tdr «alo ktW


